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Rennbericht „Highway Star“ 
 

 

1. Lauf SLP-Cup Mitte 2011 

 

 
 
Auswärtssieg! Frank „Locke“ Schüler auf den Spuren der Eintracht-

Kicker.  

 
Was hat der SLP-Cup mit der Bundesliga zu tun? Eigentlich nichts, sollte man meinen. Im 

Cup gibt es keine Trainerwechsel, keine Feierbiester und sogar die Schalker gewinnen mal.  

 

 
 

Doch beim ersten Lauf der Saison 2011 gab es eine verblüffende Parallele ï Auswärtssieg 

des Wahlfrankfurters Frank S. in den heiligen Hallen des Highway Star in Filderstadt! Im 

Oktober hieß es VfB-Eintracht 1:2, nun Robert ï Frank 394:399. Bahnt sich da etwa eine 

Serie an? Aber der Reihe nach é 

 

Vorgeplänkel … 
 

Nach dem Ende 2010 das Renncenter Blue In ein höchst erfolgreiches Teamrennen nach 

SLP-Cup-Reglement veranstaltet hatte und im Vorfeld der Saison 2011 mit Hilfe der Kolle-

gen aus dem Westen die Marketingaktivitäten für den SLP-Cup intensiviert wurden, durften 

sich die Organisatoren über 25 eingeschriebene Teilnehmer freuen ï absoluter Rekord in der 

ĂGeschichteñ des SLP-Cup Mitte! So waren wir im Vorfeld des Auftaktrennens in Filder-

stadt mehr als gespannt darauf, wie viele der Ăeingeschriebenenñ wir dann tatsächlich an der 

Bahn würden begrüßen können. Um es kurz zu machen ï alle bis auf einen, Alex musste 
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leider seine Teilnahme absagen. Seinen Startplatz erhielt Stefan ĂPestoñ Tasch, begnadeter 

Kochlöffelschwinger und Einsetzer im Praktikum ;-)). 

 

 
 

Unser Dank geht dabei vor allem an die Luxemburger Aly und Marc sowie die Trierer Jan 

und Andreas, die die weite Anfahrt und Übernachtung nicht scheuten, um auf einer für sie 

bis dato völlig unbekannten Bahn mit uns zu spielen. So konnten wir uns in Filderstadt auf 

ein vielseitiges Starterfeld freuen, in dem jeder seinen Gegner finden sollte (und dann tat-

sächlich auch fand): 

 

- Mit Frank, Gregory, Robert, Rüdiger, Thomas sind im Jahr 2011 einige Fahrer am 

Start, die sich in verschiedenen Rennserien Lorbeeren verdient haben und dement-

sprechend Kandidaten für die Podiumsplätze in der Cup-Saison 2011 sind. 

 

- Die Ăetabliertenñ Cupfahrer ï Die drei Cup-Erstplatzierten des letzten Jahres 

(Thomas, Micha, Michael) sind wieder dabei und wollen die Erfolge des vergange-

nen Jahres wiederholen (über die Reihenfolge wird noch diskutiert). Dirk, Kai, Man-

fred, und Olli planen allerdings, genau das zu verhindern und ihrerseits das Podium 

zu besetzen. 

 

- Die Ăneuenñ Cupfahrer, Andreas, Pasquale und Timo mit den Luxemburgern Aly 
und Marc und den starken ĂBoschlern" Rainer und Mike, die sich sogar mit Hilfe ei-

ner SLP-Cup-Clubserie Ăfitfahrenñ, sehen sich ebenfalls nicht als Kanonenfutter und 

hatten mit Pesto kompetente Verstärkung an Bord. 

 

- Die Ăwilde Jugendñ ï Jan, Jean-Luc, Jihad, Paul und Ronja kämpfen in diesem Jahr 

natürlich nicht nur um den Jugend-Pokal, sondern wollen den Ăalten Sªckenñ zeigen, 

wo der Hammer hängt. 
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Bereits vor dem Cup-Lauf wurde eifrig trainiert und mit Hilfe von Bahnchef Bernd die ein 

oder andere Optimierung an den verschiedenen Einsatzfahrzeugen ausgeführt.  

 

 
 

Die dabei des ¥fteren gef¿hrte Diskussion ĂRot vs. Gr¿nñ bezog sich dabei jedoch nicht auf 

die Landtagswahlen, sondern ausschließlich auf die verwendeten Leitkiele. Während der 

Abnahme wurden außerdem schwarze, gelbe und violette Exemplare gesichtet ï also alles 

politisch korrekt . 

 

Der Renntag 

Für den Tag des Cup-Laufs hatten Bahnchef und Organisatoren angesichts der erhöhten 

Teilnehmerzahl einen eher straffen Zeitplan Ăverordnetñ. Dank der wie immer ausgezeich-

neten Organisation im Highway Star einerseits und der Disziplin der Teilnehmer anderer-

seits liefen Training und Vorbereitung nahezu reibungslos.  
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Trotz der knappen Trainings- und Vorbereitungszeit wurde jedoch am Samstag noch ge-

schraubt. 

   
 

Allerdings waren die Last-Minute-Veränderungen nicht immer von Erfolg gekrönt, wie der 

Rennverlauf zeigen sollte (Ănever change a running slotcarñ). Zielführender waren da schon 

Strategiegesprªche Ăunter Mªnnernñ. 

  
 

Die Abnahme wurde vom Heimleiter persönlich in bewährter Manier erledigt.  

 

 
 

Zwar mussten einige wenige Ehrenrunden gedreht werden (beim nªchsten Mal gibtôs vorab 

einen Kurs ĂBedienung einer Schieblehreñ ;-)), doch hatten wir dies angesichts der Vielzahl 

neuer Gesichter im Cup nicht anders erwartet. Insgesamt geht ein Kompliment an alle Teil-

nehmern für die gute Vorbereitung! Sogar Gregorys Porsche hatte eine ausreichende Boden-

freiheit vorzuweisen (zumindest bei Rennbeginn ;-)). Nicht kontrolliert wurde die ausrei-

chende Verklebung des Heckspoilers und der Scheinwerfereinsätze, auch das holen wir 

beim nächsten Mal für die nun bekannten Härtefälle nach. 
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Die Qualifikation  

Im Unterschied zum Westen ist in der Mitte die schnellste Runde während der einminütigen 

Qualifikationszeit entscheidend (Gott sei Dank ;-)). Beginnend mit Gastfahrer Pesto begab 

man sich auf die Hatz, und schon in der Qualifikation war zu erkennen, dass jeder bis unter 

die (so vorhandenen) Haarspitzen motiviert war. 

 

   

  
 

Nicht alle waren natürlich mit ihrer Qualifikationsleistung zufrieden. Insbesondere die drei 

Cup-Erstplatzierten des letzten Jahres schwächelten. Wen oder was Greg allerdings nach der 

Quali noch sah, ist nicht überliefert. 
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Die absolut stärkste Leistung in der Qualifikation zeigte Paul. Mit 8.500 Sekunden lag er 

nur ganz knapp über der All-Time-SLP-Cup-Quali-Bestzeit, die 2008 von Tobias Meiler 

erzielt wurde. Auch Bernd himself hätte mit seiner 2010er Zeit hinter Paul starten müssen. 

Hut ab, das war super! ¦berraschend Zweiter in der Quali wurde Rainer ĂFindusñ Petersen, 

ebenfalls mit einer Topzeit. 

 

  
 

Erste Startgruppe 

Direkt im Anschluss an die Qualifikation ging es dann mit der ersten Startgruppe los. Hier 

trafen mit Ronja, Jan, Marc und Andreas vier Neulinge auf drei, die im Verlauf des letzten 

Jahres in den Cup eingestiegen waren. Dirk, Kai und Olli hatten bisher vor allem Erfahrung 

gesammelt und wollten in diesem Jahr vieles besser machen.  

 

Vorab gab es einige Bedenken, ob denn die zum Teil erstmalig in Filderstadt fahrenden mit 

den geplanten 15 Minuten Verzögerungszeit (= Chaoszeit etc.) auskommen würden. Doch 

die erste Startgruppe zeigte durch ihre disziplinierte Fahrweise, dass ĂNeulingñ auf dem Fil-

derstªdter Gelªuf nicht automatisch ĂAbflug und Chaosñ bedeutet. Alle Achtung! Die Zu-

schauer jedenfalls hatten ihren Spaß! 
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Auf der Bahn konnte man dann beobachten, wie Jan, absoluter Bahnneuling, auf sehr dis-

ziplinierte Art und Weise einen ungefährdeten Start-Ziel-Sieg herausfuhr. Einigermaßen 

folgen konnte ihm nur Marc, der ebenfalls sein erstes Rennen in Filderstadt fuhr.  

Ronja, in der Endabrechnung mit knappem Vorsprung die Siegerin in der Damenwertung, 

hielt sich aus allen Scharmützeln heraus und trieb das Feld vor sich her. Zusätzlich war sie 

eindeutig die eleganteste Erscheinung an der Bahn! 

 

 
 

Kai kämpfte mit dem Auto und sich selbst, irgendwie hatte er vor allem auf Spur 1einen 

ganz schlechten Tag erwischt. Andreas und Olli hatten Pech ï Andreas verlor einen 

kompletten Karosserieträger und damit mehrere Runden, Ollis Regler meldete sich ab und 

vermieste ihm damit die Chance auf eine deutlich bessere Platzierung. So befanden sich 

Olli, Kai und Andreas am Ende innerhalb von 2 ½ Runden, wobei Olli trotz Reglerdefekt 

das bessere Ende für sich hatte, so dass das Ergebnis der Gruppe 1 wie folgt aussah: 
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Quali Turn 1 Turn 2 Turn 3 Turn 4 Turn 5 Turn 6 Gesamt

Jan Schmitt 9,681 59 58 59 59 59 59,32 353,32

Marc Trausch 9,709 58 59 58 59 57 55,21 346,21

Dirk Spiegelhalter 9,481 53 57 56 57 58 57,34 338,34

Oliver Grosch 9,977 58 56 56 39 57 58,64 324,64

Kai Horatschek 10,233 56 55 56 51 49 55,65 322,65

Andreas Manz 10,362 54 56 42 55 58 57,03 322,03

Ronja Mück 11,422 50 53 47 46 49 48,18 293,18  
 

Zweite Startgruppe 

Früher als gedacht fand sich Micha Gruber, der wie schon beim letzten Cup-Lauf  2010 in 

Trier die Quali versiebte, an der Bahn. Gemeinsam mit dem Teamkollegen Thomas Mück, 

den beiden Junioren Jihad und Jean-Luc sowie der ĂRennenteñ Pasquale und Gastfahrer 

Pesto sollte es losgehen. 

 

 
 

Zunächst aber musste die zweite Startgruppe mit den nervösen Fingern der unerfahrenen 

Einsetzer der Startgruppe eins kämpfen. Man meinte es offensichtlich zu gut und quittierte 

in den ersten drei Minuten des Rennens nahezu jeden Abflug mit der Betätigung der Chaos-

Taste, bis dann irgendwann Bahnchef Bernd zur Ordnung rief. 

 

Anschließend sah man ein spannendes Rennen. Vorneweg Micha mit dem letztendlich doch 

gut laufenden Valvoline-Porsche, dahinter Thomas mit einigem Abstand aber recht komfor-

tablem Vorsprung auf den Rest der Meute. Aber dann ï nicht mal fünf Runden trennten am 

Schluss die Plätze 3 bis 6. Vor allem die Jungs Jean-Luc und Jihad schenkten sich nichts. 

Am Ende gab dann doch die größere Routine den Ausschlag für Jean-Luc, Jihad fuhr den-

noch ein tolles Rennen und konnte immerhin Pesto knapp hinter sich halten, während Pas-

quale sich vom jugendlichen Übermut nicht beeindrucken ließ und am Ende Platz drei in 

dieser Gruppe einfuhr. 
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Quali Turn 1 Turn 2 Turn 3 Turn 4 Turn 5 Turn 6 Gesamt

Michael Gruber 9,311 60 63 60 61 62 62,18 368,18

Thomas Mück 9,335 60 60 59 59 59 57,10 354,10

Pasquale Famiglietti 9,332 58 57 61 57 57 58,15 348,15

Jean-Luc Menzel 9,476 56 59 59 55 60 56,25 345,25

Jihad Horatschek 9,419 59 56 54 59 57 58,92 343,92

Stefan Tasch 9,455 57 58 59 56 55 58,37 343,37  
 

 
Dritte Startgruppe 

In der dritten Startgruppe trafen sich zum GroÇteil Ăalte Bekannteñ (spätestens seit dem 

Teamrennen in Siglingen): Chef-Forensiker Mike, Cup-Urgestein Manfred (erstmals in der 

Quali vor seinem Chefmechaniker!), Aly, Timo Ăder Crasherñ, R¿diger Ăgoldenglovesñ und 

schließlich der Autor, als Titelverteidiger des Jahres 2010 angereist aber schon im ersten 

Rennen zurechtgestutzt ;-). 

 

 
 

Die dritte Startgruppe zeigte zunächst, dass gute Qualizeiten nicht bedeuten, dass man das 

Spiel verstanden hat. Drei (3!) Autos fuhren zu früh an und wurden dementsprechend mit 

einer Zeitstrafe belegt, so dass es gleich mit 1/3 Runde Rückstand auf die Reise ging. An-

schließend entwickelte sich an der Spitze ein Zweikampf zwischen Mike und Michael, den 

Mike letztendlich durch eine fehlerfreie Fahrt auf der blauen Spur für sich entschied. Hut 

ab, kein Abflug in 10 Minuten auf blau ist schon aller Ehren wert (hätte aber nicht wirklich 

sein müssen ;-))). 

Hinter den beiden zeigte Rüdiger, dass die Holzbahn im Highway Star doch so übel nicht 

ist, und Manfred und Aly fuhren um Platz 4 in dieser Gruppe ï am Ende lag Aly mit 23 

Teilmetern vorn, eine tolle Leistung beim ersten Rennen im Highway Star! Timo kämpfte 

mit sich und der Technik seines Autos und musste so mit dem letzten Platz in dieser Gruppe 

zufrieden sein. 
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Quali Turn 1 Turn 2 Turn 3 Turn 4 Turn 5 Turn 6 Gesamt

Michael Rheinsberg 8,881 61 63 64 64 65 64,10 381,10

Michael Kaiser 8,913 64 65 63 64 61 61,82 378,82

Rüdiger Kress 8,981 63 61 60 62 62 63,10 371,10

Aly Trausch 9,192 61 59 63 59 59 61,11 362,11

Manfred Vogel 8,884 59 58 61 63 58 62,88 361,88

Timo Knödler 9,229 60 61 57 59 61 55,03 353,03  
 

 

Schnellste Gruppe 

Neben den Top-Qualifiern Paul und Rainer fanden sich nahezu alle vorab als Profis titulierte 

Fahrer in der schnellsten Gruppe wieder. Und die schnellste Gruppe zeigte von Beginn an 

auch, dass Ăschnellñ nicht nur f¿r die Quali, sondern auch f¿r das Rennen gelten sollte. Im 

Vergleich zu allen zuvor gefahrenen Gruppen nahm die Anzahl der Abflüge und Chaos-

Phasen drastisch ab. Marc brachte es auf den Punkt ĂBoah, sind die schnellñ.  

 

Dennoch ï auch in dieser Gruppe entschied letztendlich die Konstanz über den Sieg.  

Frank fuhr ruhig, schnell und ohne den Heckspoiler zu verlieren einen Start-Ziel-Sieg her-

aus, nur Robert konnte ihm zumindest eine Zeit noch folgen. Der Schrauberplatz war jeden-

falls vorausschauend gewählt. 

 

 
 

Paul, auch im Rennen nach Sieger Frank der laut Zeiten Zweitschnellste, musste sich am 

Ende aufgrund zu vieler Abflüge ganz knapp mit Platz vier zufrieden geben, nur 59 Teilme-

ter hinter Gregory, der damit endlich mal einen Pokal im Highway Star holen konnte ;-).  

Rainer wurde gar von Platz 2 auf Platz 7 Ădurchgereichtñ (Hallo Wolfgang ;-)) ï dem re-

gelmäßig neu bootenden Regler und der tollen Leistung des Kollegen Mike auf Blau sei 

Dank. Thomas Rathgeb, Cup-Sieger 2008, zeigte, dass er nichts verlernt hat und in diesem 

Jahr auch weiterhin vorn mitspielen will und wird. 
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Quali Turn 1 Turn 2 Turn 3 Turn 4 Turn 5 Turn 6 Gesamt

Frank Schüler 8,633 66 67 67 67 67 65,86 399,86

Robert Ries 8,674 65 66 67 64 66 66,71 394,71

Gregory Klein 8,649 66 65 64 66 64 65,67 390,67

Paul Stier 8,500 63 66 65 63 67 66,08 390,08

Thomas Rathgeb 8,820 63 64 63 63 65 65,21 383,21

Rainer Petersen 8,565 63 63 63 64 62 65,15 380,15  
 

Endergebnis 

Das Endergebnis sah also wie folgt aus (SR = schnellste Rennrunde, AN = Anzahl Anoma-

lien (danke Mike!)): 

 

Platz Name 1 2 3 4 5 6 Ges. Diff. SR AN

1 Frank Schüler 66 65,86 67 67 67 67 399,86 8,680 6

2 Robert Ries 66 65 67 66,71 64 66 394,71 -5,15 8,770 8

3 Gregory Klein 65,67 64 66 66 65 64 390,67 -4,04 8,610 15

4 Paul Stier 65 66 63 63 67 66,08 390,08 -0,59 8,723 18

5 Thomas Rathgeb 65 63 65,21 63 63 64 383,21 -6,87 8,711 14

6 Michael Rheinsberg 61 64,10 63 65 64 64 381,10 -2,11 8,796 30

7 Rainer Petersen 64 63 62 63 65,15 63 380,15 -0,95 8,915 34

8 Michael Kaiser 61,82 61 64 64 65 63 378,82 -1,33 8,730 35

9 Rüdiger Kress 60 61 62 63 62 63,10 371,10 -7,72 8,840 40

10 Michael Gruber 60 62,18 63 62 60 61 368,18 -2,92 8,865 59

11 Aly Trausch 59 59 61,11 63 61 59 362,11 -6,07 9,064 44

12 Manfred Vogel 58 59 61 62,88 63 58 361,88 -0,23 8,902 59

13 Thomas Mück 57,10 59 60 59 60 59 354,10 -7,78 9,263 71

14 Jan Schmitt 58 59 59 59,32 59 59 353,32 -0,78 9,560 52

15 Timo Knödler 59 57 61 61 55,03 60 353,03 -0,29 9,181 57

16 Pasquale Famiglietti 57 58 61 58,15 57 57 348,15 -4,88 9,431 83

17 Marc Trausch 55,21 57 58 59 59 58 346,21 -1,94 9,528 66

18 Jean-Luc Menzel 55 59 60 59 56,25 56 345,25 -0,96 9,208 87

19 Jihad Horatschek 54 56 59 59 57 58,92 343,92 -1,33 9,230 81

20 Stefan Tasch 55 56 58,37 59 57 58 343,37 -0,55 9,309 93

21 Dirk Spiegelhalter 53 57,34 57 58 56 57 338,34 -5,03 9,543 69

22 Oliver Grosch 56 56 39 58 57 58,64 324,64 -13,70 9,603 67

23 Kai Horatschek 49 51 55,65 56 56 55 322,65 -1,99 9,797 94

24 Andreas Manz 55 42 58 56 57,03 54 322,03 -0,62 9,681 65

25 Ronja Mück 46 47 49 53 48,18 50 293,18 -28,85 10,320  
 
Gratulation an Frank, Robert und Gregory, die drei Erstplatzierten des ersten SLP-Cup-

Laufs 2011! 
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Die Siegerehrung übernahm dann mit sichtlichem Spaß an der Sache der Chef selbst.  

 

 
 

Die Jugendwertung 
Dank der Unterstützung des SCD Bosch gibt es im Jahr 2011 erstmalig eine eigene Jugend-

wertung. Alle fünf (Ronja, Jan, Jean-Luc, Jihad und Paul) haben sich beim ersten Cup-Lauf 

prima geschlagen. Auch der direkte Vergleich ĂJung vs. Altñ ging 3:2 für die Jugend aus!  
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Paul führt nach seiner tollen Leistung derzeit, aber das kann sich natürlich noch ändern. Die 

vier anderen sind motiviert und werden im Blue In wieder angreifen. 

 

Gesamt Diff. Platz

Paul Stier 390,08 1

Jan Schmitt 353,32 -36,76 2

Jean-Luc Menzel 345,25 -8,07 3

Jihad Horatschek 343,92 -1,33 4

Ronja Mück 293,18 -50,74 5  
 

Teamwertung 
Auch die Teamwertung ist im Jahr 2011 neu eingeführt, hier ist der Stand nach dem ersten 

Rennen wie folgt: 

 
Team 1 2 3 Gesamt Diff. Platz

Fast & Furious Frank Schüler / Paul Stier / Robert Ries 399,86 394,71 390,08 794,57 1

SCD Bosch Rainer Petersen / Michael Rheinsberg 380,15 381,10 761,25 -33,32 2

Blue In Sliders Gregory Klein / Michael Gruber 390,67 368,18 758,85 -2,40 3

TiKaR Racing Rüdiger Kress / Timo Knödler / Kai Horatschek 371,10 353,03 322,65 724,13 -34,72 4

Racing for Baden Jihad Horatschek / Michael Kaiser 343,92 378,82 722,74 -1,39 5

Gentleman Drivers Aly Trausch / Marc Trausch 362,11 346,21 708,32 -14,42 6

VooDoo Vette Slotter Dirk Spiegelh. / Jean-Luc M. / Pasquale Fam. 338,34 345,25 348,15 693,40 -14,92 7

Yellow Feet Racing Manfred Vogel / Oliver Grosch 361,88 324,64 686,52 -6,88 8

Schmidi Racing Andreas Manz / Jan Schmitt 322,03 353,32 675,35 -11,17 9

Schalker Kreisel Thomas Mück / Ronja Mück 354,10 293,18 647,28 -28,07 10  
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Einzelwertung 
Am Ende eines langen, schönen Renntages. Alle sind bis zum Ende geblieben, auch dafür 

nochmals herzlichen Dank! 
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Dies und das 
Der Highway Star 

Eigentlich schreibe ich in jedem Jahr das selbe, aber es ist nun einmal so: Der Cup-Lauf in 

Filderstadt ist einfach immer ein Highlight. Pitzi und Mädels, Mike und Bernd, ihr habt 

Euch wieder einmal selbst übertroffen. Herzlichen Dank für die Gastfreundschaft und die 

wieder tolle Atmosphäre im Highway Star ï und natürlich für Fleischkäse, Wurstsalat, 

Kuchen, Kaffee, Kaffee, Kaffee, Kaffee, Kaffee, é - und die Leitkiele ;-)) 

 

   

 
 

 
Der Highway Star stimmt versºhnlich é 

 

Wir kommen sehr gern wieder! 
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Die 962er 

 
Die Vielfalt hat im Cup auch bei den Designs Einzug gehalten. 15 der 25 Fahrer fuhren 

einen 962er mit selbstlackiertem Deckel, allerdings keiner der ersten drei. Zufall?  

 

Die Team-Shirts 

Die in diesem Jahr neu eingeführte Teamwertung erfreut sich nach anfänglicher Skepsis in-

zwischen wachsender Beliebtheit. Die Concourswertung für die Teamkleidung gewann da-

bei zweifelsohne das ĂVoodoo Vette Slotterñ-Team. Und beim nächsten Mal, dem ĂHeim-

rennenñ im Blue In, passt dann auch das Ergebnis ;-). 
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Der Cheffotograf 

War offensichtlich übermüdet ;-) 

 

 
 

Wie geht’s weiter? 
Wenn die Stimmung und die Organisation des Saisonauftaktes in Filderstadt Indikatoren für 

die weiteren Rennen im Jahr 2011 sind, haben wir eine tolle Saison vor uns. Speziell die 

ĂProfisñ sorgen daf¿r, dass der fahrerische Anspruch steigt, helfen aber auch bei der Wis-

sensvermittlung an die noch nicht ganz so erfahrenen Slotter. Das Ganze erfolgt unter Ver-

wendung einheitlichen Materials, so dass sich, wie der Chefforensiker sagt, Ădie Sache er-

heblich vom Material auf die "Sache zwischen den Ohren" verschiebtñ. Genau so soll es 

sein ï auch wenn ich mich erst noch mit dem Gedanken anfreunden muss, in der Quali hin-

ter meinem Kumpel Manfred zu landen ;-))). 

 

Eine Veränderung / Verbesserung werden wir in Siglingen vornehmen. Für die organisierten 

Trainingsdurchgänge am Tag des Cup-Laufs werden wir nicht nur die Fahrer, sondern auch 

die Einsetzer einteilen. 

 

Und zum Schluss … 
Danke an Timo und Rainer für die Bilder! 

Allen, die beim Lesen dieses Berichts Spaß hatten und vielleicht auch einmal Lust haben, 

ein Cup-Rennen mitzufahren, sei ein Versuch wärmstens empfohlen. Der Cup macht Spaß, 

man kann wunderschöne Autos bauen, und ï egal ob mit 6 oder mit 60 ï hochspannenden 

Rennsport erleben. Mail an cup@slp-info.de, und auf gehtôs! 

 

http://www.slp-info.de 
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